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SCI IVyHZURÌSCHE BAUZEITUNG

II. Das Aufwertceerat: der .AiilofJrapti-
Bci iloi Kotist ru k l!o seine* .Autograpbeo" batta

H. Wild (ig_o) ein Gerftt im Auge, dai die Kaitenher.
strllung a-JS lii.Jpiar.n mit Ir- |J„ „„ btrlirblg gcrich'elen
Aien der einzelnen Aiifnahm-n crrvftgliclu.' ': Am Auto
Krachen (Abb itì! wird durch L'mkehrjng dei optischen
Auinabt_evore.ar.Ees de; Bildpaates ein virtuelles Raunt-
modelt oder Reliei des Aulnabincgclâr.dcs hergestellt, das
gegcriQbct der horizontal gelegene- Kartencticnc gleich
orientiert wird, wie dai A-jl:u!i:::e^i làude -elbst gegenüber

hcrslflluiig ncin-ni:'i|;r:i \l. ....n»,i; d.-< Kann dellrs und
die aHlomaliiihe .Ixt.-frinug dv.tr Messungen rrmCglicheu.
Diesen drei Aufgaben entsprechend, weis- dir Autogra.-.b
folgende Kocstruktionssj*steme aul:

S pinzk: BILDES.

mdellcn l'orru si:hi-r. I'urzip der Umkehrung des

organges (vergi Se.le 193, Abb 5 und 6| Die
der Winkel a und ß nach der Umkebrungs-

n BSdmesatbendOtiten ist auf verschiedene Arien

¦ride LOsaBg gewählt: beim festblei-

-*

Wild bat lolg.
benden Beobachiurgilernruhr tu ht er die Kammer um
eicc lestblcibende Vertikalaae V—V (Abb. 19) um den
Wir.kelbetrag n, nimir-t bei dieser Drehung die Horizontal
axfH-H nach H—li* mit und kippt sodann die Kammer
um die MorizontaJaic H"—H" um den Winkelbetrag ß.
Utese Anordnung, d:c aul 'len ersten Blick sehr einfach
aussieht, und gegenüber der Anordnung unserer früheren
Abb 6 den grossen Vorteil hat. dass der Operateur sämtliche
Bildpunkte beobachten kann, ohne den Kopf bewegen zu

müssen, weist jedoch folgenden Nachteil aul: Nach
den Drehungen a und ß der Kammer geht die

ne Ziellinie des Fernrohres nicht durch den Punkt p
der Platte, dessen Positionswinkel a und ß betragen,

sondern durch einen andern in der Nähe
von p liegenden Punkt p* (a*, ff) Wir verweisen
diesbezüglich auf F. Baeschlin „Zur Theorie des

~™, Wild sehen Autographer

mg der Abb. 19 2 Piat

a) Das Projektionsivstem erlaubt die Uebertragung
der Aufnahmeverhaltnisse in den Raum des Auswerte-
gérâtes. Es besteht aus einem optischen System zur
Wiederherstellung der aufgenommenen Strahlenbüschei des Bild-
paares, und einem optisch mechanischen System zur
Herstellung des Raummodellcs. {^egCTiseitige Orientierung

r S trab len bü schei) und zur absoluten Orientierung
; Raun lelles

b) Das Bcobachtutigssystem besteht aus einem aul
unendlich fokussicrten D'ippelfcriimlir r-.nr stcreoskopisdicn
Betrachtung des Modells und aus der zur optischen
Einstellung der zu messenden Punkle des Modelies in die
„räumliche Ziellinie" des Doppelfernrohres notwendigen
Mechanik.

c) Das Siitem zur Auswertung der Messungen weist
ein räumliches, rechtwinklige* Kicu/schlitten^ystem auf,
das die Koordinierung der Messungsergebnisse
automatisch vornimmt, ferner einen Pantographen zur
Uebertragung der koordinierten Messungsergebnisse vom
Auswerteraum in die KarUm lieue um Zeichentisch.

Diese drei Systeme sind in ihrer Wirkungsweise
vi./i- ;i;inil,-i .-, i,:i;Vi;; :.; Iill'l i

: .11 11 Ii'.: 11 V inj; III Ilenia Hill I

verbunden Eine getrennte Behandlung obiger Konstruk
tionssysteme scheint uns deshalb nicht zweckmässig Wir
glauben dem Leser am besten zu dienen, wenn wir den
Aufbau des Gerätes Hand in Hand mit dessen Arbeitsweise

schrittweise veransch.-iulielien und jeweils auf die zur

:iehten mOssten Wild land aber,
den Drehungen u und ß in der Ziel

.unkt p und der BiJdpunki p

reis um den Plallenhaupt.
in Drehungen ex und ß der
'ositionswinkeln a und ß

entsprechende Plaitenputikt p in der Ziellinie erscheint,
dreht nun Wild die Plattencbene um den Winkelbelrag j
um die Kammeraxe selbst Bei dieser zusätzlichen Drehung o
der Platte um die Kammeraxe wandert der Punkt p nach

p. Wild konnte für den Wert der Zusatzdrehung o als
Funktion der Positionswinkel a und ß folgende Näherungsformel

finden
\_. «ht. i'-up et

die für du

tß S Sä -
grosstauftretcinleii Winkel a und ß praktisch

;nügt Es gelang ihm auch, diese Formel zu „median:
ren". Bei beliebigen Drehungen n, und ß der Kammer

die Drehaxen V—V und H—H führt die Kammer am
tographen zwangläufig eine eigene Drehung n, um die

richtigen Bildpunkte p (o, ft) der Platte in der Ziel

1m Moni
linie eingestellt
gegenüber ihrer

hi.nif,'--.
da di Bildpiiiiktc |i (n. ß) in der Ziel¬

liegt die Axe der Auswertekannncr
an gsstellimi; [ Kummer axe Ziellinie)
Aufnahmestrahlen Ol', seihst gegen
e der Aufnahmekammer im Moment

i im Felde lagen
der Kair

- S,al,L.s


	...

